
LAG Berlin-Brandenburg: Urlaubsansprüche bei Sonderurlaub

1. Die Gewährung eines vom Arbeitnehmer beantragten
unbezahlten Sonderurlaubs gemäß § 28 TV-L stellt kei-
nen in der Person des Arbeitnehmers liegenden Grund
dar, der die Übertragung des Urlaubs auf das nächste
Kalenderjahr nach § 7 III 2 BUrlG rechtfertigt. Das Uni-
onsrecht fordert keinen weiteren Übertragungstat-
bestand. (amtl. Leitsatz)

2. Der Arbeitgeber ist nicht verpflichtet, für den sonder-
beurlaubten Arbeitnehmer von sich aus die zeitliche
Lage des Urlaubs festzulegen oder den Arbeitnehmer
aufzufordern, Urlaub zu beantragen, um den Verfall des
Anspruchs zu verhindern. (red. Leitsatz)
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